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für Stadt

Jn der Expedition des Couriers.

Inſerate für den Courier werden an
genommen: Jn Leipzig in der

Jn Magdeburg in der Creug-
jchen Buchhandlung, Breite

weg No. 156,

Zeitung
und Land.

(Redakteur C. G. Schwetſchke.)

Halle,
de eden 7. April I8843.re

Bei der heute angefangenen Ziehung der Zten Klaſſe 87ſter
Königl. Klaſſen Lotterie fiel der Hauptgewinn von 15,000 Rthlr. auf
Nr. 23,107; ein Gewinn von 3000 Rthlr. auf Nr. 25,103; 1 Gewinn
von 2000 Rthlr. auf Nr. 7782 3 Gewinne zu 1000 Rthlr. fielen auf
Nr. 3030. 25,338 und 28,341; ein Gewinn zu 400 Rthlr. fiel auf
Nr. 79,501; 3 Gewinne zu 200 Rthlr. fielen auf Nr. 13,359. 32,431
und 58,713; und 10 Gewinne zu 100 Rthlr. anf Nr. 6011. 8417.
13,373. 16,701. 19,912. 23,416. 23,816. 24,844. 65,639 und 83,145.

Berlin, den 4. April 1843.
Königliche General-LotterieDirection.

Denutſchlan d.
Berlin, d. 5. April. Se. Excellenz der Erb Hofmeiſter

inider Kurmark Brandenburg, Graf von Köönigsmarck,
iſt von Meſeberg, und der General Major und Kommandeur
der ten Kavallerie Brigade, von Stuülpnagel, von
Frankfurt a. d. O. hier angekommen.

Berlin, d. 3. April. Jn dem hieſigen ruſſiſchen Ge
ſandtſchaftspalaſt ſind Zimmer in Bereitſchaft geſetzt worden,
um ſich fur den Fall vorzuſehen, wenn der Kaiſer von Ruß-
land bei Gelegenheit ſeiner Reiſe nach Warſchau ſeiner Ge-
wohnheit gemäß, unerwarteter Weiſe hier eintrafe.

Eine neulich angeregte belangreiche Frage, die Gleich-
mäßigkeit der Grundſteuer im preußiſchen Staate betreffend,
durfte die öffentliche Aufmerkſamkeit in hohem Grade verdie-
nen indem, wenn dieſer Vorſchlag ins Leben treten wurde,
das Band der Einheit, welches unſere verſchiedenen Provin
zen zu einem Staate verbindet, dadurch mehr befeſtigt wurde.
Nach der Anſicht unſerer Staatsmanner iſt jedoch die Ausfuh
rung mit vielen Schwierigkeiten verknupft, indem in manchen
Provinzen, wozu namentlich die Provinz Brandenburg gehort,
welche in geringerem Maße beſteuert ſind, ſo manche andere
Einrichtungen in Bezug auf Abgaben an den Staat beſtehen,
deren Aufhebung erſt vorbereitet werden mußte. Jedenfalls
ſtände auch zu erwarten, daß von mancher Provinz lebhafte
Einſprache dagegen erhoben werden wurde.

Hannover, d. 23. Maärz. Nicht weil die meiſten ſud-
deutſchen Zeitungen, wie gewöhnlich von Zeit zu Zeit, den
Anſchluß unſeres Landes an den Zollverein als ſehr nahe be-
vorſtehend prophezeit haben, auch nicht weil (wie man anderer-
ſeits meint) ſich Hr. v. Falcke mit dem Könige in Berlin be

findet (denn ein Mitglied des Kabinets muß doch naturlich ſich
in Begleitung des Monarchen bei einer ſo langen Abweſenheit
befinden), alſo nicht aus dieſen Grunden, ſondern aus einem
ganz andern Grunde ſcheint der Zollanſchluß in der letzten
Zeit bedeutend näher geruckt zu ſein. Es wurde ſich vielleicht
nicht ziemen, die Vermuthungen, mit denen man ſich in dieſer
Beziehung im Publiko trägt, hier öffentlich zu beſprechen ſo
viel aber wird zu ſagen erlaubt ſein, daß man aus der Einſtel-
lung der Aktienzeichnung auf die von Hamburg nach Berlin
auf dem rechten Elbufer projektirte Eiſenbahn auf das ganzliche
Aufgeben dieſes Projekts von Skiten der königlich preußiſchen
Regierung ſchließen will, und daß man meint, eine ſolche Kon-
zeſſion (denn jene Eiſenbahn wurde den beſten Theil unſers
Verkehrs ruinirt haben) werde von jener Seite nicht ohne Zu-
ſage von dieſer Seite gemacht worden ſein. Was an dieſen
Vermuthungen die hier lediglich als ſolche mitgetheilt wer
den gegruündet oder nicht, wird die Zeit lehren. Ueber
die Ruckkehr des Königs verlautet noch immer nichts Beſtimm-
tes, doch wird dieſelbe jedenfalls eher erfolgen, als eine Zei-
tung berichtete, welche dieſe Rückkehr des Königs erſt auf
Mitte Mai beſtimmt.

Fraukreicch.
Paris, d. 31. Maärz. Das Dampfſchiff Gomer iſt am

29. März von Breſt nach Guadeloupe ausgelaufen; es hat
1,200,000 Fr. an Bord, wovon 300,000 von den Subſkriptio-
nen herruhren, welche zur Unterſtützung der in Folge des Erd-
bebens vom 8. Februar zu Schaden gekommenen Pflanzer ſtatt
gefunden haben.

Geſtern haben ſich die Miniſter der Finanzen, des Han-
dels, der Marine, in die Zuckerkommiſſion der Kammer ver-
fugt, um nochmals Auskunft zu geben uber die Verhaltniſſe
der verſchiedenen Zuckerinduſtrien die Kommiſſion hat noch
keinen feſten Beſchluß gefaßt; je länger ſie ſich beſinnt, um ſo
weniger will es ihr gelingen, die ſich bekämpfenden Jntereſſen
zu verſoöhnen.

Paris, d. 1. April. Marſchall Soult (der nun 79
Jahre alt iſt) gab in der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkam-
mer deutlich zu verſtehen, daß es noch viele Millionen koſten
werde die Befeſtigung der Hauptſtadt zu vollenden.



Großbritannien und Jrland.
London, d. 29. März. Nach amtlichen Angaben ſind

bisher auf den Bau der neuen Parlamentshaäuſer 380,483 Pfd.
St. verwendet worden und ſomit von den durch das Parlament
bewilligten 438,300 Pfd. Sterl. noch 50,017 zum Weiterbau
vorhanden. Zur Vollendung der Gebaäude wird aber nach der
Schätzung des Baumeiſters noch eine fernere Summe von
578,424 Pfd. St. erforderlich ſein, ſo daß die Baukoſten über
eine Million Pfd. Sterl. betragen werden, wobei die Koſten
der Zugänge, des Pflaſters, der Möoblirung, der Stukatur-
arbeit und der Ausſchmückung durch Kunſtwerke noch nicht ein
gerechnet ſind.

Das Portsmouth Journal erklärt die Nachricht von einem
Streite zwiſchen den in China befehligenden beiden Admiralen
fur unbegruundet, und bemerkt, daß Admiral Cochrane gar
nicht abgeſandt worden ſei, um den Admiral Parker abzulo-
ſen, ſondern nur um ihm als Unter- Befehlshaber zu dienen.

London, d. 30. März. Die Chartiſten haben im Hol-
born-Saal ein großes Meeting gehalten, um eine Adreſſe an
das Unterhaus zu votiren. Sie wollen ſich beſchweren, daß
man die Petitionen zu Gunſten der Charte des Volks unbeachtet
gelaſſen habe.

Türkei.
Konſtantinopel, d. 15. März. Hier iſt Alles in Ver

wirrung und Unruhe ſeitdem es entſchieden iſt, daß Reſchid
Paſcha ohne Einfluß bleibt. Aus St. Petersburg erwartet
man ſelbſt in Pera mit großer Beſorgniß eine kategoriſche Ant
Zane Kaiſers Nikolaus auf die Note des Sultans wegen

erbiens.

Vermiſchtes.
Berlin. Ein Englander, der ſich hier zwiſchen Char-

lottenburg und Berlin als Thon-Modelliſt angeſiedelt hat, mit
Namen Warch, iſt der Erfinder eines ganz originellen, neuen
Gewerbs- und Kunſtzweiges geworden er macht die ſchönſten
Toilettenſtuckchen und Nippſachen von Straßenkoth. Er
läßt den Schlick (Schliech, ſagen die Chemiker), d. h. den Ab-
raum, welchen die Warter von der Chauſſee kratzen, ſammeln,
und ſaäubert und modellirt und brennt dieſe Maſſen, wie ge
ſagt, zu den feinſten Toiletten und Putzmoöbeln. So hat er
jetzt nach einem antiken Muſter einen Hund von dieſem Schlick
gemacht. Dieſer Chauſſeeſchlick beſteht aus zermalmten Kieſeln
und Eiſen und verſchiedenen Jngredienzien des Viehmiſtes.
Es läßt ſich leicht erklären daß dieſe Maſſe in dem gehoörigen
Hitzgrade zum Schmelzen gebracht, eine feine, ungemein feſte,
porzellan und marmorartige Maſſe bildet. Zugleich hat er
einen weißen Teig erfunden der in der Luft zu dem ſchönſten
Marmor ſich erhartet. Dieſe Erfindung muß fur Skulptur und
Architektur von den erfreulichſten Folgen ſein.

Die Abgabe auf Teſtamentsbeſtätigungen und Legate
bildet in England eine der ergiebigſten Quellen des Staats-
einkommens. Sie hat in dem Jahr, das am 5. Januar 1843
zu Ende ging, 2,001,960 Pfd. Sterl. ergeben. Der ganze
Ertrag dieſer Abgabe ſeit dem Jahre 1797 wird in offiziellen Do
kumenten auf 64 Millionen Pfd. Sterl. (768 Mill. Gulden)
angegeben.

Paris, d. 1. April. Jakob Beſſon, zum Tode ver
urtheilt als Mörder des Hrn. v. Marcellange, iſt am 28.
Marz auf einem öffentlichen Platze zu Puy in Gegenwart einer
großen Volksmenge hingerichtet worden; er hat keine Geſtänd-
niſſe gemacht.

Braunſchweig, d. 28. Marz. Dem Stifter des
von Schill'ſchen Denkmals und Jnvalidenhauſes vor hieſiger
Stadt, Hrn. von Vechelde, wurde am ehegeſtrigen Tage
durch den Oberſten von Erichſen, Kommandeur des Her-
zoglichen Huſaren Regiments, und die Majors von Pac-

zinsky, von Förſter und Häusler ein ſilberner Ehren
pokal Namens derjenigen noch lebenden Ofſiziere uberreicht,
welche ihre Zahl iſt nur noch klein unter dem ſiegreichen
Banner des Herzogs Friedrich Wilhelm von Braun
ſchweig-Oels, als derſelbe im Jahre 1809 von den Gran-
zen Bohmens bis zu den Kuſten des deutſchen Meeres ſich einen
Weg bahnte, ſo muthig gefochten hatten. Es wollten hierdurch
die tapferen Krieger Hrn. von Vechelde eine Anerkennung fur
die muhevolle Bearbeitung und Herausgabe eines vor kurzem
erſchienenen Werkes beweiſen, welches die Geſchichte jenes kuh
nen Ritterzuges, treu und wahr, fern von jedweder Partei
lichkeit, enthaält. Dieſes Werk führt den Titel „Aus dem
Tagebuche des Generals F. L von Wachholtz. Zur Ge
ſchichte der fruüheren Zuſtande der preußiſchen Armee und be-
ſonders des Feldzuges des Herzogs Friedrich Wilhelm von
Braunſchweig Oels im Jahre 1809 und gehort auch in an
derer Beziehung zu den beachtungswertheſter literariſchen Er
ſcheinungen unſerer Zeit.

Nach dem „Courier français“ iſt in dem Eigenthumer
des Pariſer Kaffeehauſes zu Valenciennes, Laigle, ein wur
diger Nachfolger der weltberuhmten Schachſpieler Philidor
und Labourdonnais aufgetreten. Neulich ſpielte er, im Kloſet
neben dem Zimmer ſitzend, worin das Schachbrett aufgeſtellt
war, mit vier tüchtigen Gegnern und machte ſie in 42 Zugen
matt. Am meiſten bewunderte man die Raſchheit, womit er
ſeine Gegenzuge angab.

Da die unter dem Namen Bulldog's bekannten Hunde,
wie die Erfahrung vielfach gelehrt hat, nur ſelten ihre natur
liche Boswilligkeit ganz ablegen, ſo hat die königliche Regie
rung zu Merſeburg zum Schutze des Publikums verordnet,
daß in allen Städten ihres Verwaltungsbezirks dergleichen
Hunde, wenn ſie nicht an der Kette gehalten werden, mit
a das Beißen verhindernden Maulkorbe verſehen ſein
muüſſen.

Polytechniſche Geſellſchaft.
Freitag den 7. d. Abends 7 Uhr in dem Saale des Unlver

ſitäätskellers Sitzung.
Halle, den 6. April 1843.

Die polytechniſche Geſellſchaft.
von Baſſewitz. Schadeberg.

Fond- und Geld Cours
Berlin, d. 4. April 1843

v Pr. Cour. Pr. Cour.Fons Brief. Seld. Vetten a Brief. Geld.
St. -Scholdſch. 33404* ſtos Brl. Potsd. Eiſenb. s 133* 132
Pr. Engi. Obl.30. 4 103 [1023 do. do. Prior. Obl. 102
Präm. Sch. der Mgd. Lpz. Eiſenb. 145 cSeehandlung. 94 do. do. Prior. Obl.4 1103'
Kurm. Schuldv. 34 102 1017/, Berl. Anh. Eiſenb. 118 S
Brl. St.-Obl. 33 103 do. do. Prior. Obl. a 103!,Danz. do. in Th. 48 Däüſſ. Elb. Eiſenb. s 692, 268
Weſtp. Pfandbr. 33 103 do. do. Prior. Obl. 4 94 S
Großh. Pof. do. 4 1065 Rhein Eiſenb. 5 789 77

do. do. 33 1028 do. do. Prior. Obl. 4 97 WOſtpr. Pfandbr. 3 104 [1035/, Berl. -Frankf. Eiſ. 5 117 116
Pomm. do. 8 1037 1032/, do. do. Prior Obi. 103
Kur u. Neum. do. 35 1037 103 Oberſchlef. Eiſenb. 4 107
Schlefiſche do. 33) 1102 Friedrichsd'or s 13

-A Goldm. à 5 Tbl. 11 10
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Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
Magdeborg, d. 5. April. (Nach Wiſpeln.)

GerſteWeizen 44 46 tghl
HaferKogger S

Waſſerſtand zu Halle
am 6 April:

Oberhaupt
Unterhaupt s Fuß

am 5. April

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 5. bis 6. April.

Hr. Kaufm. Springsfeld a. Müggeln,
Kaäufl. Weiß, Becker, Schulz u. Brandt a. Magdeburg.

Hr. Kaufm. Stieglitz a Harburg.
Hr. Kaufm. Wehrmann a. Kaſſel.

Hr. Gutsbeſ. Martinius a. Dresden.
Hr. Stallmſtr. Schotte a.

Jm Kronprinzen

Holzhauſen a. Brüſſel.
Kühne a. Stettin.
Blankenburg a Chemnitz
Hr. Rittmſtr. v. e ommer a. Elberfeld.
London. Hr. Cand. jur. Lohſe a. Koburg.
melmann a. Stendal.

4 Fuß 11 Zoen.
7 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
23 Zoll unter 0.

Hr. Dr. Weiße a Köln.
Stadt Zürch Hr. Kollegienrath v. Rennerkampf a. Livland. Hr.

Coswig.
Goldnen Ring:

thl. der a. Düben.a. Magdeburg.344

a. Berlin.
a. Oldenburg.

Goldnen Löwen

Fabrik. Hempel g.

Schwarzen Bär:

Liebenwerda.

Stadt Berlin

Die Hrrn.
Hr. Kaufm

Hr. Kfm.
Hr. Fabrik.

Stadt Hamburg:

Hr. Gutsbeſ. Schim

a. Magdeburg.

Dallmar a. Hamburg.
Kaufl. Schwarz u. Bentzel a. Frankfurt.

Hr. Ockon. Döring a. Nordhauſen.
Hr. Major v. Funck a. Leipzig.
Hr. Oekon. Kahnt a Poſen.
Hr. Oekon. Katzenſtein u. Hr. Mühlenbeſ. Katzen

ſtein a. Quedlinburg.
Pr. Kaufm. Joachim a. Raſſel,.

u. Steindorf a. Deſſau.

Hr. Pachter Schmidt a. Tramsdorf.
Verw. Hoffmann a. Marienthal.
Hr. Kaufm. Schachno a. Eckarkéberga.

Hr. Kaufm. Richter a. Magdeburg
Trebener a Kletta.

Hr. Kaufm. Reichenbach a. Frankenhauſen. Hr. Kfm.
Reichenbach a. Hoigendorf.
Hr. OAmtm. Block a. Prieſter.
Hr. Gutsbeſ. Weber a. Zähda.

Hr. Kaufm. Frenkel a. Berlin. Die Hrru.
Hr. Oekon. Lüttich a.

Hr. Oekon. Schnei
Hr. Oekon. Fleiſcher

Hr. Febr. Riedrich u. Or. Kaufm. Wesner
Hr. Chemiker Meltzer

Hr. OAmtm. Backing u. die Hrrn. Kaufl. Albrecht
Hr Kaufm. Kupfer a. Magdeburg. Hr.

Chemnitz.
Hr. Oekon

Hr. Kaufm. Giebner a. Könnern.
pPr Kaufm. Reinbott a.

Hr. Gutsbeſ.
Hr. Gutsbeſ. Fabricius a. Gr. Weiſand.

Sr. Kaufm. Konrad a. Gräfenhainchen-
Hr. Gaſtw Oehmichen a. Nerchau..

Hr. Rittergutsbeſ. Brode a. Röcken.
Hr. Rittergutsbeſ. Voigt a. Pretſch Hr. Ritter

gutsbeſ. Voigt a. Löditz. Hr. Graveur Lunzner a. Sömmerda. Hr.
Dr. Schroder a. Erfurt.
Kaufm. Punzler a. Cölleda
Hr. Kaufm. Voigt u. Hr. Thierarzt Nicolat a. Allſtedt.
Fiſcher a. Marburg.
Schröder a. Tangermünde.

Hr. Kaufm. Leib a Köthen.

Hr. Gutsbeſ. Pößler a. Wörbzig. Hr.
Hr. Kaufrr. Hoffmann a. Tilleda.

Hr. Kaufm.
Hr. Kaufm. Reinecke a. Sander. Hr. Kaufm.

Die Hrrn. Kaufl. Hirſch u. Schmidt
Hr. Kaufm. Kiele-

Ger -Amtm. Bertram a. Wettin. Hr. Rittergutsbeſ. Baron v. Sek- mann a. Herzberg. Hr. LG Aſſeſſor Stieler a. Magdeburg. Hr.
kendorf a. Zingſt. Hr. OAmtm. Manny a. Hohenpriesnitz. Hr. Kfm. Fabrik. Meursbach a. Frankfurt

Familien Nachrichten. 2) Soll neben dem alten Gerinne ein klei Sonnabend den 8. April e. Vormit-
TodesAnzeige.

Am 5„. April Morgens 61 Uhr ent-
ſchlief ſanft und ruhig nach mehrwochentli-
chem Krankenlager unſer geli bter Vater, der
Oekonom Friedrich Wilhelm Rehſe
im 63ſten Lebensjahre an Entkräftung.
Dieſe Anzeige widmen theilnehmenden Ver-
wandten und Freunden ſtatt beſonderer
Meldung

die Hinterbliebenen.
Verlodungsanzeige.

Thereſe Lieber
und

Herrmann Schmidt
empfehlen ſich als Verlobte.

Gehofen. Halle a. d. S.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Der Papierfabrikant Hr. Keferſtein
zu Cröllwitz hat bei der Königl. Hochlöb-
lich n Regierung die Erleubniß nachgeſucht,
folgende Veränderungen bei ſeiner Papier-
müuhle daſelbſt vornehmen zu durfen.
1) Soll das alte Gerinne ſtrom an v. rlän-

gert werden, um in demſelben noch ein
drittes Waſſerrad anzubringen, wozu
denn auch vor dem Gerinne eine Veran-
derung mit dem linken Ufer vorgenom
men werden ſoll. Durch dieſe V rlange-
rung des Gerinnes wird eine Verle ung
des Fachbaums nothwendia. Die Höhe
und Lage des Fachbaums wird dagegen
nicht verändert werden.

ner Kanal geführt werden, welcher durch
eiſerne Röhren von Fuß Höhe und
31 Fuß Lange einem kleinen zum Be-
triebe der Papiermaſchine beſtimmten
Waſſerrade das noöthige Aufſchlagewaſſer

z ufuühren ſoll.
3) Soll die Gerinne-JInſel ſtrom an etwas

vergrößert werden.
Jm Auftrage der Königl. Hochloöblichen

Regierung fordere ich hierdurch die benach-
barten Muüller und ſonſtige Stauunesberech-
tigte ſo wie alle, welche glauben mochten,
daß ihnen durch die obigen Bau Anlagen
Schaden erwachſen konnte, hierdurch auf,
ihre etwaigen Widerſpruche ſpateſtens bis
zum 15. April d. J. bei mir anzubringen.

Die Zeichnung wie die Beſchreibung des
beabſichtigten Waſſerbaues kann bis zum 15.

Aprib in meinem Geſchaftszimmer eingeſehen
werden.

Halle, den 28. Maärz 1843.
Der Landrath des Saualkreiſes,

v. Baſſewitz.
Pianoforte- Auction.

Mittwoch den 12. d., Vormittags 12
Uhr, wird in dem Troitſch'ſchen Hauſe
hier, in der Kutſchgaſſe Nr. 441.

ein vorzugliches noch neues Piano-
forte in Tafelform von Jrmler
in Leipzig,

gerichtlich verauetionirt werden. Das Jn
ſtrument kann tänlich in dem bezeichneten
Hauſe von 2 bis 3 Uhr Nachmittags be
ſichtigt werden.

Gräwen, Auct.-C.

tags 11 Uhr, ſollen auf dem Packhofe hie
ſelbſt

63/, Zentner
Graupen ſteuerfrei an den Meiſtbietenden
verkauft werden.

Halle, den 5. April 1843.
Königl. Haupt-Steuer-Amt.

Das der verwittweten Frau v. Pfuhl-
ſt ein zugehörige, zu Gräfenſſtuhl bei
Manssfeld gelegene eximirte Freigut mit allem
Zubehör, namentlich mit 2395/ Flur Morg.
Acker, 16 Mg. Wieſe und einer eigenen Schafe
reigerechtigkeit, ſoll von Johannis d. J. ab auf
12 Jahr aus freier Hand verpachtet wer-
den. Pachtluſtige werden hierdurch erſucht,
ihre Gebote bis zum 8. Mai nach Einſicht
der Verpachtungsbedinzungen. bei. dem Un

terzeichneten abzugeben.

Hettſtädt, im Mansfelder Gebirgs
kreiſe, den 4. April. 1843.

Der Juſtiz-Commiſſar und Notar
Bindewahd.

Freiwillige Subhaſtation.
Oberlandesgericht Naumburg.
Folgende in der Grafſchaft Mansfeld

gelegene und den Amtmann Hagemann-
ſchen Erben gehörige Grundſtücke, als:

1) das Vol. I. pag. 70. des Oberlandes
gerichts Hypothekenbuchs eingetragene
ſchriftſäſſige Gut. zu. Alsdorf, abge
ſchätzt auf 37,907 Thlr. 21 Sgr. 3 Pf.

2) das Wohnhaus No. 11. daß loſt, abge
ſtchatzt auf 211 Thlr. 7 Sgr. 11 Pf.



3) das Wohnhaus No. 59. daſelbſt, abge
ſchätzt auf 143 Thlr. 18 Sgr. 4 Pf.

4) 2 Morgen Acker am Winterberge No.
73. des Flurbuchs, abgeſchatzt auf
108 Thlr. 10 Sgr.

ſollen auf Antrag der Beſitzer in dem auf den
21. April 1843, Vormittags 10 Uhr,

vor dem Deputirten Herrn Oberlandesge-
richts Aſſeſſor Ulrici angeſetzten Termine
gemeinſchaftlich verkauft werden. Taxe und
Hypothekenſchein ſind in unſerer Regiſtratur
einzuſehen. Alle unbekannten Real-Praten-
denten werden bei Vermeidung der Aus
ſchließung ihrer Anſpruche, zum Termine mit
vorgeladen.

Naumburg, den 22. December 1842.
Königl. Preuß. Oberlandesgericht.

Erſter Sengt.
Mahlmann.

Jagdverpachtung.
Zur anderweiten meiſtbietenden Verpach

tung der in dieſem Jahre pachtlos gewor-
denen Jagdnutzungen, Und zwar

4) der vollen Jagd auf dem zweiten
Theile des Zörbiger Geheges,

2) der vollen Jagd auf der Spöörener
Flux,

3) der vollen Jagd auf den Fluren
Zwebendorf, Droyßig, Dölbau,
Stennewitz und Rabatz,

auf 12 Jahre, ſteht ein Licitationstermin auf
Freitag den 21. April e.,

fruüh 10 Uhr,
im Gaſthofe zur Preußiſchen Krone auf der
Pomſel bei Bitterfeld an. Pachtlieb-
haber werden zu dieſem Termine mit dem
Bemerken hierdurch eingeladen daß die
Verpachtungsbedingungen und die Grenzen
der Jagdbezirke in dem Termine ſelbſt na
her bekannt gemacht werden.

Zöckeritz, den 3. April 1843.
Der Königliche Oberförſter

v. Schuüz.

Die Agentur ſuür Verſicherung gegen Ha-
gelſchäden haben wir wie ſeither dem Herrn
Ferd. Ornold zu Halle a/S. ubertragen,
bei welchem unſere Statut n à 2 Sgr. 6Pf.
und Saatregiſter à 1 Sgr. zu haben ſind.
Direetorium der Hagelſchäden-
Verſicherungs-Bank für Deutſch-

land zu Greußen, früher zu
Gotha.

Etabliſſement.
Hierdurch erlaube ich mir die ergebenſte

Anzeige zu machen daß ich am 8. d. M.
das Damm' ſche Backhaus in der Cönnern-
ſchen Straße uübernehme. Außer Weißbacke-
rei und dergl. werde auch mit Kuchen und
Conditorwaaren aufwarten, ſo wie auch jede
Beſtellung prompt und beſtens ausfuühren.

Wettin, den 6. April 1843.
Wilhelm Bach, Backermeiſter.

Meinen geehrteſten Kunden die ergebene
Anzeige, daß ich meine Wohnung aus der
großen Steinſtraße nach der Barfuüßer-Straße
No. 124 verlegt habe.

Halle, den 4. April 1843.
Wilhelm Jahn,
Schneidermeiſter.

Strohverkauf.
Auf der Pfarre zu Belleben bei Als-

leben a. d. S, liegen 15 Schock theils lan-
ges, theils krummes Roggenſtroh zum Ver-
kauf.

Ein neuer 2ſpänniger Leiterwagen mit
eiſernen Achſen iſt zu verkaufen bei

M. Pratzſch,
in Löberitz bei Zorbig.

Einige Schuler finden noch eine ſehr
gute Aufnahwe. Auskunft giebt der Kauf-
mann Rothmaler im Roland am Markt.

Das vom Polizei-Kommiſſarius Wein
mann nachgelaſſene, in der hieſigen großen
Steinſtraße sub No. 173 belegene Haus,
ſoll aus freier Hand verkauft werden. Aus
kunft giebt der Hausmann Metzner.

Georginen, der großte Theil Preis-
blumen, werden à Dutzend 1 bis 2 Thlr.
in Wolfhagens Garten, Steinſtraße Nr.
1537, verkauft.

Gute Koch und Saamen-Erbſen, ſowie
eine Partie vorjahriger Oelkuchen, verkauft
billigſt um damit zu räumen

C. Stange.

Aufkauf von Alterthumern, ſowie aller
Gegenſtände von alten Zeiten her.

Joſeph Reiter.

Es ſind noch mehrere Centner guter wen
ßer Licht Talg zu haben bei dem Fleiſcher-
meiſter Wilhelm Schliack, Franckenplatz
Nr. 509.

Halle, den 5. April 1843.

Saat Wicken hat noch abzulaſſen

Bambach in Trotha.

Eine neumelkende Kuh mit dem Kalbe
iſt zu verkaufen in Markranſtädt bei
Munkel.

m2 W M
Erbſen, Wicken-, Dotter- und Sommer

rubſen-Saamen iſt zu verkaufen auf dem
Rittergute Janisroda bei Naumburg.

Um meinen Vorrath von Citronen zu
räumen, verkaufe ich jetzt beſten Meſſ. Früchte
à 7 Thlr. pro Kiſte und à 23 Thlr. pro
1000 Stuck, bei größern Partieen noch bil-
liger. Große, ſuüße Apfelſinen kann ich eben
falls zu ſehr billigen Preiſen ablaſſen, und
empfehle ſolche zur geneigten Abnahme.

Joh. Matzelö.

Ich halte mich in dieſen Tagen hier auf,
um die mir anvertrauten Pianoforte wieder

h zu ſtimmen. Sollten noch Mehrere darauf
reflektiren, ſo wird Frau Rendant Tiele-
bein, kleine Ulrichſtraße Nr. 1006, die
Gewogenheit fur mich haben, Beſtellungen
anzunehmen.

Theine, Jnſtrumentenſtimmer.

TCſcſc

Reiſegelegenheit.
Es fahrt von jetzt an alle Tage Nach-

mittags ein Perſonenwagen von Halle nach
Eisleben und ſo täglich von da Vormit
tags zuruück.

Das Nahere ertheilen J. G. Schaaf
und Gebes, Leipzigerſtraße.

Die Strohhut Fabrik von H. W. Koch
aus Leipzig empfiehlt ſich den geehrten
Herrſchaften in Halle zu dieſem Markte
mit einer Auswahl Strohhüte nach den be
ſten Façons und verſpricht die möglichſt bil
ligſten Preiſe.

Bemerke: daß ich auch alle Arten Stroh
huüte zum Bleichen und auf Verlangen Aen
dern annehme.

4 Uhr in ſeiner Wohnung, Taubengaſſe Nr. 1773.

Daguerresche Portraits,
von denen Proben in der Kunſthandlung des Hrn. Fritze am Markte ausgehängt ſind, fertigt von Vormittags 9 bis Nachmittags

C. Dauthendey,
Chemiker Mechanicus.
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